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Liebe Geschwister und Freunde der gebärdensprachlichen 
Gemeinde, wann haben Sie zuletzt einen Schneemann ge-
baut? Auch wenn es schon lange her ist, so ist die Erinne-
rung immer noch spaßig. Jetzt im Winter werden wieder 
Schneemänner in Gärten und Parks stehen. Sie erinnern 
uns an die Kindheit, die Freundschaften, die Freude – also 
all das Gute, das uns geschenkt ist. Gerade in der Advents- 
und Weihnachtszeit wird uns das bewusst. Sie dauert bis 
2. Feb. Für diesen Monat gilt der Spruch auf der Titelseite.
Für den Januar wurde das Glaubensbekenntnis des Volkes 
Gottes ausgesucht: “Du sollst Gott lieben”. Das erinnert an 
Gottes Gebote: "du sollst". Viele verstehen das streng wie 
einen Befehl. Es ist aber als AnGebot gemeint, das unser 
Leben reicher macht und mit Liebe füllt – also: du WIRST 
den Herrn, deinen Gott lieben mit deinem ganzen Herzen, 
mit deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft. (5. 
Mose 6,5). Das andere AnGebot ist: Liebe deine Nächsten.
Doch vieles erscheint zurzeit gottlos und lieblos zu sein. In 
diese Dunkelheit und Kälte kommt Gott zur Welt im Stall 
von Bethlehem. Sein Licht strahlt uns an, wie im Dezem-
berspruch steht: Dann wird die Sonne der Gerechtigkeit 
aufgehen für euch, die ihr meinen Namen ehrt. Unter 
ihren Strahlen gibt es Heilung. (Maleachi 3,20) Eine heile 
Welt scheint auf in unseren Erinnerungen und in Gottes 
Vorhersage – wie im Wetterbericht: es soll wohl schneien. 
Das wird spaßig. Eine fröhliche & frohmachende Advents- 
und Weihnachtszeit wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
Pfr. Konrath und R. Doehring-Jahn

GEMEINDEGRUSS GEMEINDELEBEN · REGELMÄßIGE TERMINE

GOTTESDIENSTE
TABORKIRCHE Windorfer Str. 49, 04229 Leipzig

KREISE LEIPZIG-KLEINTZSCHOCHER  Pfarrhaus
Mi  15 Uhr:

Mo 18 Uhr: Gesprächskreis

Bibelstunde

Weitere Termine finden Sie im 
Internet auf oder in unserem Jahresplan 2025. https://www.evlggl.de
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KIRCHGELD UND NEUER EMPFÄNGER-NAME !!!
herzlichen Dank für die Kirchgelder und Spenden im Jahr 
2025 sowie für alle praktischen Hilfen und Gebete, die 
uns zugutegekommen sind. Das war ein großer Segen!
Auch für das Jahr 2026 bitten wir wieder um Gebete und 
das Kirchgeld und Spenden. Diesmal ist der Empfänger-
Name: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden Nord
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
ZWECK: 3504.1421.02 GGL KIRCHGELD
DIE KASSENSTELLE GIBT DAS GANZE GELD AN UNS WEITER!



Windorfer Straße 47
in der Nikolaikirche mit 

dem Behindertenverband Leipzig

im GGL-Haus 
Windorfer Straße 47

in Bethlehemgemeinde, 
Kurt-Eisner-Straße 22

Gemeindefasching 
Windorfer Straße 45

Friedrichsbrunn

 GEMEINDELEBEN · WEITERE

  VERANSTALTUNGEN UND TERMINE
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VORSCHAU

ADVENTSFEIER

Es steigt die Vorfreude: Auf die leuchtende Adventszeit! Die 
Zeit für warmen Tee, Punsch, für Plätzchengeruch und 
Kerzenschein. Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Adventsfeieram 03.12.2025 um 15 Uhr im Saal der 
Taborgemeinde. Wir wollen wieder zusammen Wichteln 
(bitte bringen Sie ein kleines, eingepacktes Geschenk mit). 
Anmeldungen nehmen wir gern im Büro entgegen.
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Traditionell findet in Leipzig im Januar die Allianz-Gebets-
Woche statt. Zum Abschluss gibt es am 18.01.2026den
ökumenischen Abschlussgottesdienst in der Alten Messe. 
Auch in diesem Jahr feiern wir den Gottesdienst um 17 Uhr
gemeinsam im Pavillon der Hoffnung (ehem. Messehalle 14). 

FRIEDENSGEBET NIKOLAIKIRCHE

HEILIG ABEND NICHT ALLEIN

ÖKUM. ALLIANZ-ABSCHLUSSGOTTESDIENST

Wer am Heiligen Abend nicht allein sein möchte, 
ist herzlich in die Gebärdensprachgemeinde ein-
geladen. Ab 15 Uhr gibt es Stollen und Kaffee im 
Alten Pfarrhaus, Windorfer Straße 47. Danach 
um 17 Uhr geht es dann gemeinsam zur Christ-
vespermit Gebärdensprache in der Taborkirche. 
Damit wir den Nachmittag gut planen können, 
bitten wir um Anmeldung. (Einlegeblatt I)

Traditionell gestaltet der Behindertenverband 
der Stadt Leipzig an einem Montag um den Tag 
der Menschen mit Behinderung (3.12.) das 
Friedensgebet in der Nikolaikirche. In diesem 
Jahr ist das der 08.12.2025. Um 17 Uhr beginnt 

der Gottesdienst zum Thema Barrierefreiheit.  Pfarrerin Rud-
nik aus Halle und Pfarrer Fünfstück aus Görlitz gestalten den 
Gottesdienst mit Gebärdensprache. Herzlich willkommen! 
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POLITISCHER ABEND(MAHLS)GOTTESDIENST
Zu einer Tradition wird der gemeinsame Gottesdienst in der 
Bethlehemgemeinde. Am 25.01.2026 um 18 Uhr werden 
wir uns mit dem Thema “Frieden - wie geht das?” beschäf-
tigen. Mit dabei sind die Bethlehemgemeinde, die Studie-
rendengemeinde und die Gebärdensprachgemeinde.
Nach dem Gottesdienst können wir uns bei “Stulle” und 
Getränk über diese und andere Themen austauschen.  

KAPPENFEST 2026
Nachdem wir im letzten Jahr das Kappenfest 
zum Thema “Zoo” gefeiert haben, freuen wir 
uns in diesem  Jahr auf das Thema “HIPPIE”. 
Am28.1.2026 ab 15 Uhr starten wir mit 
unserem Gemeindefasching im Saal der 
Taborgemeinde. Nach Pfannkuchen und 
Kaffee genießen wir das Zusammensein 
mit Abendessen. Wir freuen uns über Ideen 
und Beiträge zum Programm – oder auch zum Abendessen. 
Bitte melden Sie sich dazu an.  (Einlegeblatt II)
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Am4.2.2026hätte Dietrich Bonhoeffer seinen 120. Geburts-
tag. Pfarrer Bonhoeffer war einer der bekanntesten Wider-
standskämpfer in der NS-Zeit. In Friedrichsbrunn (Harz) hatte 
seine Familie ein Sommerhaus. Dort gibt es heute ein Café 
und eine Ausstellung über die Familie Bonhoeffer. Zu seinem 
Geburtstag wollen wir eine Tagesreise in den Harz machen. 
Bei Kaffee und Kuchen werden wir in der Ausstellung in Fried-
richsbrunn viel entdecken. Möchten Sie dabei sein? Dann 
melden Sie sich gern dazu an. (Einlegeblatt III)

TAGESFAHRT - GEBURTSTAG D. BONHOEFFER

WELTGEBETSTAG 2026 
Am Freitag, den 6.3. 2026, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag. Diesmal 
haben Frauen aus Nigeria den Tag 
vorbereitet. „Kommt! Bringt eure 
Last!“ ist das einladende Thema. In 

Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem aber 
von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch 
unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Hoffnung und 
Kraft finden die Menschen im Glauben. Um 18 Uhr wollen wir 
von Nigeria erfahren und gern auch landestypisches Essen 
probieren. Wer möchte bei der Vorbereitung unterstützen? 
Wir bitten um eine Rückmeldung. 
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Eine

Vielleicht haben Sie es schon mitbekommen: Aus 
gesundheitlichen Gründen müssen leider alle Vorstellungen 
des Stücks “fünf minuten stille” in Gebärdensprache im 
Schauspiel Leipzig entfallen. Das Team hofft sehr, das Stück 
zu einem anderen Zeitpunkt präsentieren zu können.  
Aber das Stück “Altbau in zentraler Lage” mit Deutscher 
Gebärdensprache und Deutscher Lautsprache wird weiterhin 
im Schauspiel Leipzig gezeigt: am 14.12., am 27.12. und 
am 25.1.2026, immer um 20 Uhr. Viel Vergnügen dabei!

INFORMATIONEN

MEDIZIN IM DIALOG
Nach einer Pause soll es wieder losgehen: Die Informations-
veranstaltung “Medizin im Dialog” im Diakonissenkranken-
haus in Leipzig Lindenau. ÄrztInnen des “Diako” informieren 
über verschiedene Erkrankungen und Gesundheitsthemen 
wie z.B. „Was kann ich machen, wenn die Hüfte schmerzt? 
Was gibt es Neues bei der Vorfuß-Schmerzbehandlung?“
Der Vortrag am 2.12. ab 17 Uhr wird gedolmetscht. Die 
nächsten Vortragsabende sind dann ab März 2026 geplant.

THEATER MIT GEBÄRDENSPRACHE

RÜCKSCHAU

Am letzten Wochenende im 
August war eine besondere 
Veranstaltung in Chemnitz: 
das Kulturkirchenfest. Am 
Sonnabend, 30. August, 
feierten die Kirchgemeinden und kirchlichen Einrichtungen 
ein großes Straßenfest. Auch die Gebärdensprachliche 
Seelsorge Sachsen war dabei. Wir hatten einen Stand am 
Wall. Viele Menschen besuchten unseren Stand. Sie konnten 
Fragen stellen, beim Quiz mit machen, ihren Namen mit 

           Fingeralphabet stem-
           peln oder ein paar 
           Gebärden lernen. Es gab 
           interessante Begeg-
           nungen. Herzlichen Dank 
           an alle, die mitgeholfen 
           haben – beim Auf- und 
           Abbauen, bei der Stand-

betreuung usw. Am Sonntag, 31. August, war auf dem Markt 
ein ökumenischer Festgottesdienst mit dem evangelischen 
Landesbischof Bilz und dem katholischen Bischof Timme-
revers, mit dabei auch Gebärdensprachdolmetschende – 
ein schöner Abschluss 
für ein schönes Fest!

(Bericht: K.Lechner
Fotos: R. Doehring-Jahn, 
K.Lechner)

KULTURKIRCHENFEST IN CHEMNITZ

SCHMETTERLINGSGOTTESDIENST
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Leipziger Lichtfest 2025
Es war wieder soweit wie jedes Jahr am 09.Oktober ! Und dies-
mal war eine kleine Gruppe von der gebärdensprachliche Ge-
hörlosengemeinde und Gäste in der ausgebuchten Nikolai-
kirche Leipzig´s anwesend. Pfr. Konrath hat für uns gebärdet.

Am 5.Okt.  wurde Pfarrer Dr. Ziera verabschiedet. Da er einen 
neuen beruflichen Weg als Studienleiter für Pfarramts-Refe-
renten in Moritzburg bekommen hat. Der Gemeindevor-
stand und 2 Gemeindemitglieder der gebärdensprachlichen 
Gemeinde waren dabei. Pfarrer Konrath hat für uns gebärdet. 
Ich habe ein Grußwort gesprochen und ein kleines Andenken 
von uns mitgegeben (Foto mit Dankeskarte + Anhänger mit 
ILY-Hand). Bei unserem Einzug 
2024 war seine 1.Gebärde „liebe 
Schwestern und Brüdern“. Dank
und schönen Gruß von ihm soll 
ich an uns allen ausrichten.
(Text: Nadine Böttcher) 

VERABSCHIEDUNG PFR. DR. ZIERA

Dieses Jahr am 21. September gab es wieder 
einen schönen Erntedankgottesdienst. In 
der Kirche am Altar und daneben wurden 
reichlich Lebensmitteln zur Verfügung ge-
stellt. Die Sitzreihen wurden mit Getreide-
halme + Blumen geschmückt. Wir sagen ein großes DANKE 
für die Ernte und die Schöpfung. Und da hatte ein Gemeinde-
mitglied Geburtstag. Der Tag endet bei Kaffee und Kuchen 
im Taborgemeindesaal. (Bericht + Bild: Nadine Böttcher)

ERNTEDANK-GOTTESDIENST IN TABOR
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Von Fr., 19. Sep. bis So., 21. Sep. fand das
Gebärdenchortreffen in Chemnitz im
Röhrsdorfer Park statt – in einem
Tagungshaus des CVJM. Aus ganz
Deutschland kamen Menschen, die gerne
Gebärdenlieder gestalten und zeigen: aus
Erfurt, Berlin, Dresden, Heidelberg und Leipzig. Zusammen 

mit den Work-
shopleitern
Andrea Soremba,
Dodzi Dougban
und Sabine
Schlechter
haben wir
verschiedene

Gebärdenlieder geübt
und dann beim Gottes-
dienst am Sonntag ge-
zeigt. Wir haben sehr 
intensiv gearbeitet und 
geprobt – und hatten viel

 Spaß dabei. Die vielen Begegnungen mit 
tollen Menschen bleiben in Erinnerung!
Dank sei Gott – es gibt Gebärdenlieder
und Gebärdenchöre!!!

(Bericht und Fotos: K.Lechner u.a.)

GEBÄRDENCHORTREFFEN IN CHEMNITZ
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aus Leipzig nach Lutherstadt 
Wittenberg zum Reformations-
gottesdienst in der Schlosskirche.

Vor dem Gottesdienst waren wir noch auf dem Mittelalter-
markt schlendern und anschließend noch den Kirchenturm 
mit ganz vielen Stufen hoch gestiegen. Mit herrlichem Blick 
wurden wir belohnt. 
Der Gottesdienst war schön, mit 13 anderen GL aus Sachsen – 
Anhalt und  Thüringen. 
Danke an Pastorin Sabine 
Franz aus Halle/Saale! 
Mit den 3 Männern allein 
unterwegs zu sein war ein 
tolles Erlebnis! LG Nadine  

REFORMATIONSTAG IN LUTHERSTADT

WITTENBERG

gegangen. Ein paar kleine Wasserinseln  (durch Über-
schwemmung/ Regen) gab es zu sehen und bei einem 
mussten wir mit großen Schritten überqueren. Natürlich 
durfte das Gruppenfoto nicht fehlen.
Nach 11-12 km fuhren wir erschöpft und erfreut mit der Tram 
wieder in alle 
Richtungen
nach Hause.
Danke, dass ihr
 dabei wart!
Bis auf ein 
Wiedersehen..

Und bei der Demokratierede mit Nino Haratischwili (Lite-
ratur) waren 2 Dolmetscherinnen dabei. Das anschließende 
Lichtfest mit allem drum und dran ist auf dem Schillerplatz / 
Wilhelm-Leuscher-Platz und nicht wie sonst gewohnt auf 
dem Augustusplatz ... Es gab 5 verschiedene Lichtkunst-
projekte auf dem Weg zum Wilhelm - Leuscher - Platz. Mal 
anders, aber sehr interessant. (Text + Bilder: Nadine Böttcher) 
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An einem Samstag im Oktober trafen sich 16 gutgelaunte 
Wander/innen an der Tramhaltestelle Lützschena und 
marschierten gemütlich an der Kirche vorbei, durch den Park 
und an der Luppe entlang...“Pause“ gab es immer wieder mal, 
aber es wurde auch Fotos gemacht, Landschaften und Tiere 
beobachtet. Und diesmal war „NEU“,dass ein paar Schätze 

gefunden wurden (Geo- 
caching). Eine längere 

        Rast (Mittagessen) war im 
        Domschütze-Imbiss.

Gestärkt wurde die 
Wanderung fortgesetzt und auf der andere Seite der Luppe 

WANDERN IN GEMEINSCHAFT (NADINE BÖTTCHER)
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Liebevoller Gott, du kommst mit deinem Licht in unsere 
Herzen. Die Welt braucht so viele liebevolle Menschen.
Wir bitten dich um Aufmerksame, die das Leid von 
anderen sehen und sich davon berühren lassen.
Wir bitten dich um Hilfsbereite, die sich für ihre Nächsten 
verantwortlich fühlen und teilen, was sie übrig haben.
Wir bitten dich um Einflussreiche, die bescheiden sind
und auf ihre Vorteile verzichten, um anderen zu helfen.
Wir bitten dich um Mutige, die ihre Furcht ablegen und 
die Ungerechtigkeit und Diskriminierung bekämpfen.
Wir bitten dich: Berühre uns, mache uns hilfsbereit und 
bescheiden, damit wir gemeinsam deine Welt erhellen.
Dich loben wir mit allen, die dir vertrauen und die zu dir 
gehören, durch Jesus Christus, unseren Bruder. Amen.

Fürbitte

Trauer und Leid
In unserer Gemeinde trauern wir mit 
den Angehörigen und Bekannten von
Christa Brewig

* 08.12.1943
† 22.10.2025

FREUDE UND DANK

Sie möchten auch eine Geburtstagsgratulation im Gemeindebrief? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns im Büro.

14.12. Wolfgang Schröder, 72, Leipzig

21.12. Andrea Mehlstäubl, 58 Jahre

31.12. Rüdiger Haendel, 78, Markkleeberg

03.02. Gabriele Schakau, 77, Roßwein

06.02. Gerhard Munkelt, 83, Weißenfels

13.02. Karl-Heinz Zilm, 78, Leipzig

19.02. Ronald Krasemann, 65, Leipzig

26.02. Eberhard Gaitzsch, 81 Jahre

27.02. Bernhard Pfau, 83 Jahre

16.01. Annelie Marquardt, 81, Leipzig

19.01. Mike Michaelsen-Collatz, 63, Leipzig

27.01. Annemarie Haendel, 72, Markkleeberg
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